
Rufnummern:
Geschäftsstelle:
Zentrale: (0 36 47) 44 17-0
Abfallberatung: (0 36 47) 44 17 17, -22
fax: (0 36 47) 44 17 44
E-Mail: zaso.info@t-online.de

Abfallbehandlungszentrum:
Wiewärthe (0 36 47) 43 13 90

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe, Grünabfallannahmeplätze, 
Schadstoffannahmestelle und Übergabestellen finden Sie im 
Abfallterminheft und auf unserer Homepage: www.zaso-online.de

ZASO-Service:
Öffnungszeiten der Geschäftsstelle des ZASO 
in Pößneck, Wohlfarthstraße 7
Mo-Mi      09:00 – 11:30 Uhr, 13:00 – 15:00 Uhr
do           09:00 – 11:30 Uhr, 13:00 – 18:00 Uhr
fr             09:00 – 11:30 Uhr

Öffnungszeiten des Abfallbehandlungszentrums 
Wiewärthe in Pößneck, Im Langen Sand
Mo           08:30 – 18:00 Uhr
di-do       08:30 – 16:30 Uhr
fr             08:30 – 17:00 Uhr
(freitags für private Kleinanlieferer bis 18:00 Uhr)
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In Pößneck fand vom 3. bis 5. Mai
2013 wiederum die Saale-Orla-Schau
statt. Eine Umfrage des Veranstalters
unter den Ausstellern ergab, dass sich
95,5% der Aussteller zufrieden bis
sehr zufrieden mit ihrem Messeauftritt

zeigten, trotz der gestiegenen Preise,
die die Aussteller zahlen mussten.
Auch der ZASO konnte viele Besu-
cher an seinem Stand begrüßen.

Bitte lesen Sie weiter 

auf Seite 2 und 28.

Saale-Orla-Schau 2013 – Rückblick

Am Stand des ZASO im Gespräch: Landrat Hartmut Holzhey (3. v.l.) vom Land-

kreis Saalfeld-Rudolstadt, Landrat Roland Weigert (1. v.l.) vom Landkreis Neu-

burg-Schrobenhausen, Geschäftsleiter des ZASO Dr. Paul Cichonski und

Abteilungsleiterin Abfallwirtschaft Ilona Büttner
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• Nützliche Hinweise für einen
gelungenen Kompost
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• Tagesordnung 124. ZV-Ver-
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Einladung

die 124.Sitzung des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla
findet am Montag, dem 24. Juni 2013,  16:00 Uhr

In 07381 Pößneck, Wohlfarthstraße 7
im Konferenzraum statt.

Tagesordnung 
zur 124. ZV-Versammlung/

zum 43. Werkausschuss der TVS

am 24.06.2013

Mit * gekennzeichnete TOP gehören zum Eigenbetrieb TVS.

A. Öffentlich/Beschlüsse

A.1 Bestätigung der Tagesordnung

A.2 Bestätigung der Niederschriften (123. ZV-Versammlung /
42. Werkausschuss)

A.3 Verbandssatzung des ZASO
B-Vorlage 16/2013

A.4 Geschäftsordnung des ZASO
B-Vorlage 17/2013

A.5* Betriebssatzung der Thermischen Verwertungsanlage
Schwarza (TVS)
B-Vorlage 18/2013

A.6 Übertragung von Befugnissen des ZV-Vorsitzenden auf
den Geschäftsleiter / Werkleiter
B-Vorlage 19/2013

A.7* Übertragung von Befugnissen des ZV-Vorsitzenden auf
den Geschäftsleiter / Werkleiter
B-Vorlage 20/2013

A.8 Übertragung der Zuständigkeit der Zweckverbandsver-
sammlung zur Vergabe an den Zweckverbandsvorsitzenden
– Vergabe der öffentlichen Ausschreibung "Umschlussar-
beiten Prozesswasser Abfallbehandlungszentrum (ABZ)
Wiewärthe"
B-Vorlage 21/2013

A.9 ABZ - Ersatzinvestition und Ertüchtigung der mechanischen
Aufbereitung der MBRA 
B-Vorlage 22/2013

A.10 ABZ - funktionserweiterung der feinaufbereitung der
MBRA zur Metallabscheidung aus den Verbrennungsaschen
und Schlacken der TVS
B-Vorlage 23/2013

A.11 ABZ - Sicherstellung des ZASO-Anlagenverbundes durch
die Schaffung von langfristiger Entsorgungssicherheit von
deponiefähigen Abfällen
B-Vorlage 24/2013

A.12 1. Nachtragshaushaltssatzung 2013 mit dem 1. Nach-
tragswirtschaftsplan des ZASO für das Wirtschaftsjahr
2013
B-Vorlage 25/2013

A.13 finanzplan 2013 bis 2016 zum 1. Nachtragwirtschaftsplan
2013
B-Vorlage 26/2013

A.14 Vergabe der Leistung "Satz, druck und Verteilung des
ZASO-Abfallkalenders inklusive Abfallterminheft", nach öf-
fentlicher Ausschreibung gemäß VOL/A
B-Vorlage 27/2013

A.15* TVS - Auskleidung des Kessels
B-Vorlage 28/2013

A.16* TVS - Umbau der Gitter im 2. und 3. Zug
B-Vorlage 29/2013

(Fortsetzung von Seite 1)

Zahlreiche Besucher nahmen bei der Saa-
le-Orla-Schau die Gelegenheit wahr und
füllten den Umfragebogen zur Eigenkom-
postierung aus. Ihre Mitarbeit ist wichtig!
für diejenigen, die diesen Bogen noch

nicht ausgefüllt haben, gibt es hier nochmals
die Möglichkeit, an der Umfrage teilzu-
nehmen. Wir sind auch  an Einsendungen
interessiert von Bürgern, die nicht selbst
kompostieren. Bitte füllen Sie daher den
Umfragebogen im Innenteil auf Seite
30 dieses Amtsblattes aus und senden

ihn an den Zweckverband Abfallwirt-
schaft Saale-Orla, Wohlfarthstraße 7,
07381 Pößneck. Es besteht auch die
Möglichkeit, den Bogen auf unserer
Homepage www.zaso-online.de auszu-
füllen. Unter den Einsendern werden
Sachpreise verlost.

für die aufgetretenen Störungen beim Aufrufen unserer Homepage bitten wir um Entschuldigung!
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B. Öffentlich/Informationen

B.1 Übersicht über Beschlüsse und Informationen des ZASO
- Teil 114

B.2 Kurzinformationen / Anfragen

B.3 Wirtschaftlichkeitsbetrachtung der MBRA

C. nichtöffentlich/Beschlüsse

c.1 ABZ - Übertragung der Zufahrtsstraße an die Stadt Pöß-
neck
B-Vorlage 30/2013

c.2 Grundstücksverkäufe debragraben
V-Vorlage 31/2013

d. nichtöffentlich/Informationen

d.1 Protokolle zu Auftragserteilungen

d.2 Kurzinformationen / Anfragen

Beschlüsse
der 123. ZV-Versammlung des
Zweckverbandes Abfallwirtschaft
Saale-Orla vom 18. März 2013

Beschluss-nr. 05/2013
die Verbandsversammlung hebt den Beschluss Nr. 10/2011 vom
26.09.2011 auf.

Beschluss-nr. 06/2013
die ZV-Versammlung erteilt den Auftrag zur „Prüfung des Jah-
resabschlusses 2010 der TVS“ sowie Prüfung nach § 85 ThürKO
an die firma Mittelrheinische Treuhand GmbH, Schillerstraße
24, 99095 Erfurt.

Beschluss-nr. 07/2013
die Verbandsversammlung hebt den Beschluss Nr. 11/2012 vom
11.06.2012 auf.

Beschluss-nr. 08/2013
die ZV-Versammlung erteilt den Auftrag zur „Prüfung des Jah-
resabschlusses 2011 der TVS“ sowie Prüfung nach § 85 ThürKO
an die firma Mittelrheinische Treuhand GmbH, Schillerstraße
24, 99095 Erfurt.

Beschluss-nr. 09/2013
die ZV-Versammlung beschließt die 1. Nachtragshaushaltsatzung
mit Stellenplan zum Wirtschaftsplan 2013.

Beschluss-nr. 10/2013
die ZV-Versammlung beschließt die 1. Änderung zur Satzung
über die Benutzungsgebühren der abfallwirtschaftlichen Einrich-
tungen des Zweckverbandes Abfallwirtschaft Saale-Orla (Abfall-
gebührensatzung), ausgefertigt am 06.11.2012.

Beschluss-nr. 11/2013
die Verzinsung des vom ZASO der TVS zur Verfügung gestellten
Eigenkapitals wird entsprechend der Anlage des Geschäftsleiters
gehandhabt.

Beschluss-nr. 12/2013
die Verbandsversammlung stimmt dem Abschluss der „Verein-

barung zur Übertragung von cO2-Zertifikaten“ mit der fa. EMS
zu.
Beschluss-nr. 13/2013
die ZV-Versammlung beschließt den Abschluss eines Pachtver-
trages über die in der Anlage ausgewiesene fläche im Außenbe-
reich der deponie debragraben an die Agrargenossenschaft ca-
tharinau e.G. entsprechend dem in der Anlage beiliegenden
Pachtvertrag.

Beschluss-nr. 14/2013
die Verbandsversammlung stimmt dem Abschluss der „Verein-
barung“ zum Pachtvertrag deponie Kamsdorf mit der GESA Ge-
sellschaft zur Entwicklung und Sanierung von Altstandorten mbH
zu.

Vorstehende fassung der am 18. März 2013 beschlossenen 1.
Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzungsgebühren
der abfallwirtschaftlichen Einrichtungen des Zweckverbandes
Abfallwirtschaft Saale-Orla (Abfallgebührensatzung) wurde mit
Schreiben vom 21. März 2013 dem Thüringer Landesverwal-
tungsamt Weimar als Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt.  Mit
Schreiben vom 26. März 2013 hat das Thüringer Landesverwal-
tungsamt den Eingang bestätigt und die Bekanntmachung nach
§ 2 Abs. 5 Satz 2 (ThürKAG) zugelassen. 

1. Änderungssatzung 
zur Satzung über die
Benutzungsgebühren der
abfallwirtschaftlichen Einrichtungen
des Zweckverbandes Abfallwirtschaft
Saale - Orla (Abfallgebührensatzung)

Artikel 1

§ 5 - Gebührensätze
dem Abs. 6 Anlage 1 wird neu hinzugefügt:

der Abs. 6 Anlage 1 wird wie folgt geändert:

Artikel 2

wird neu gefasst:
die 1. Änderungssatzung zur Satzung über die Benutzungsge-
bühren der abfallwirtschaftlichen Einrichtungen des Zweckver-
bandes Abfallwirtschaft Saale - Orla (Abfallgebührensatzung)
tritt am Tag nach der Veröffentlichung in Kraft.

Pößneck, den 27.03.2013

deponie

AVV-Code Bezeichnung gem. AVV
Gebühr in Euro pro

Tonne

17 01 06*

Gemische aus oder getrenn-
ten fraktionen von Beton,
Ziegeln, fliesen und Kera-
mik, die gefährliche Stoffe
enthalten

50,00

deponie

AVV-Code Bezeichnung gem. AVV
Gebühr in Euro pro

Tonne

17 03 02

Bitumengemische mit Aus-
nahme derjenigen, die unter 
17 03 01* fallen (Straßen-
aufbruch)

24,70
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Angebot Vergabeverfahren „Kontrollierte Annahme von
Grünabfällen aus privaten Haushalten des ZASO auf einem Platz in
Ranis oder südöstlicher Umgebung sowie deren ordnungsgemäße 
Verwertung; Nicht öffnen vor dem 16.07.2013, 13:45 Uhr"
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19 Abs. 5 ThürVgG verbunden
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Änderungen 
bei den Vertriebsstellen 

für Müllmarken und Müllsäcke

Landkreis Saalfeld-Rudolstadt

Bad Blankenburg:
die Müllmarkenverkaufsstelle im Gemischtwarenhaus Am Markt
ist entfallen. dafür können Müllmarken und -säcke in der neuen
Vertriebsstelle fleischerei Krauß, Marktstraße 11 gekauft werden.  

Öffentliche Auslegung
der Eigenkontrollberichte 2012

für die Deponien des ZASO

Entsprechend § 8 der „Thüringer Verordnung über die Eigenkon-
trolle von oberirdischen deponien“ (Thüringer deponieeigenkontroll
-Verordnung - ThürdepEKVO) vom 8. August 1994, Gesetz- und
Verordnungsblatt für den freistaat Thüringen Nr. 28 vom 9. Sep-
tember 1994, Seiten 956 ff., zuletzt geändert am 06.04.2008
liegen im Zeitraum Juli - August 2013 die Eigenkontrollberichte
2012 für die deponien des ZASO zur öffentlichen Einsichtnahme
aus.
die Einsichtnahme ist im Sekretariat (Zimmer 2.03) der Ge-
schäftsstelle des ZASO, Wohlfarthstr. 7, 07381 Pößneck, zu fol-
genden Zeiten möglich:

Montag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
dienstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr  

Mittwoch 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 15.00 Uhr
donnerstag 09.00 - 11.30 Uhr und 13.00 - 16.00 Uhr 
freitag 09.00 - 11.30 Uhr

Kostenfreie Rücknahme 
von Pflanzenschutz-Verpackungen

Verpackungen von Pflanzenschutzmitteln, Spritzenreinigern und
flüssigdüngern werden jetzt wieder gebührenfrei an den Sam-
melstellen des Rücknahmesystems PAMIRA zurückgenommen.
die gemeinsame Initiative von Herstellern und Handel, die flä-
chendeckend in deutschland durchgeführt wird, sorgt für eine
kontrollierte und sichere Verwertung der Behälter.
Neben der thermischen Verwertung geht der Großteil der zer-
kleinerten Verpackungen ins werkstoffliche Recycling, zur Her-
stellung von Kabelschutzrohren.

die Sammelstelle bei der Lobensteiner Landhandels- und
dienste GmbH, Am Bahnhof 96 in 07929 Saalburg-Ebersdorf,
Tel. (036651) 6690 ist am 27. Juni 2013  in der Zeit von 7:00 bis
18:00 Uhr geöffnet (mittags geschlossen von 12:30 bis 13:00
Uhr).

Zurückgenommen werden Pflanzenschutz-Kanister aus Kunststoff
und Metall sowie faltschachteln, Papier- und Kunststoff-Säcke.

die Verpackungen müssen restlos entleert, gespült, trocken und
mit dem PAMIRA-Logo versehen sein.
die deckel sind getrennt abzugeben. Behälter über 50 Liter
müssen durchtrennt sein.

die Sauberkeit der Verpackungen wird bei der Annahme kontrolliert. 
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nichtamtlicher Teil

Saale-Orla-Schau 2013 –
Rückblick
fortsetzung von Seite 1
die Mitarbeiterinnen des ZASO hatten für Anregungen, fragen
und Probleme der Besucher stets ein offenes Ohr. 
Traditionell gab es viel Beachtung für das Abfallbehandlungszentrum
Wiewärthe. Mit großem Interesse betrachteten zahlreiche Besucher
die Luftbildaufnahme des Zentrums mit den verschiedenen Teilen,
die darauf vermerkt waren. Erst hier auf dem foto werden Größe
und Umfang des Abfallbehandlungszentrums Wiewärthe richtig
verdeutlicht. 
Weiterhin wurden die Möglichkeiten der Grünabfallannahme im
Verbandsgebiet sehr gelobt. Überhaupt kam zum Ausdruck, dass
die Mehrheit der Bürger mit den vom ZASO angebotenen Leis-
tungen zufrieden ist. 
Immer wieder wird allerdings die unzureichende Qualität der
Gelben Säcke beanstandet und dies zu Recht. Hierfür trägt nicht
der ZASO Verantwortung, sondern die duales System. die Be-
sucher wurden über die genauen Zusammenhänge informiert.
fragen gab es auch zur Entsorgung von Energiesparlampen.
diese werden in allen Wertstoffhöfen des ZASO-Gebietes sowie
jeweils am Schadstoffmobil angenommen. Wünschenswert wären
erweiterte Abgabemöglichkeiten in Verkaufsstellen ähnlich denen
von Altbatterien.

Nützliche Hinweise
für einen gelungenen Kompost

Traditionell hatten Bürgerinnen und Bürger mit eigenem Garten
oder Grundstück in ländlichen Gebieten, aber auch an Stadträndern
einen Komposthaufen im Garten. Kompostiert wurden hauptsächlich
Garten- und Küchenabfälle.
Auch heute setzen wir auf die Eigenkompostierung. Sie ist die
einfachste, natürlichste und kostengünstigste form der Verwertung
von biologischen Abfällen und bietet sich vor allem in dem über-
wiegend ländlich strukturierten Gebiet des ZASO an. 
durch die Eigenkompostierung soll aus Küchen- und Gartenabfällen
wertvolles Bodenverbesserungsmaterial gebildet und der Natur-
und Nährstoffkreislauf geschlossen werden. dies erfordert vor

allem, dass nur solche Ma-
terialien kompostiert werden,
die dafür geeignet sind. Es
dürfen keineswegs Schad-
stoffe in den Nährstoffkreis-
lauf gelangen. Untersuchun-

gen ergaben,
dass die
Schwermetallge-
halte in Garten-
böden zum Teil
erheblich über
denen landwirt-
schaftlicher flä-
chen lagen. Ur-

sachen hierfür kann
das Ausbringen von

Asche aus der
feststoffheizung
oder düngung

mit schwermetallbelasteten Handelsdüngern sein. 

Welche Abfälle sind für die Kompostierung im Hausgarten geeig-
net?

• Gemüse- und Obstreste
• Holzwolle
• Knüllpapier
• Gehölz-, Strauch- und Ra-

senschnitt
• Tee-, Kaffeesatz und -filter

Nicht kompostiert werden sollen wegen ihrer hohen Schadstoff-
belastung:

• Holz- und Kohlenasche
• Inhalt von Staubsaugerbeuteln und Kehricht
• Bunt bedruckte Papiere
• Garten- und Grünabfälle an sehr stark befahrenen Straßen

Um die Verschleppung von tierischen und pflanzlichen Erregern
sowie von Unkräutern zu vermeiden, sollten außerdem folgende
Materialien nicht kompostiert werden:

• Gekochte Essensreste
• Tierische Erzeugnisse
• Eierschalen (Kompostierung in geringen Mengen möglich)
• Wurzel- und Samenunkräuter
• Mit Schädlingen befallene Pflanzenteile

die für eine sichere Hygienisierung dieser Abfälle notwendigen
Temperaturen werden bei der Kompostierung im Hausgarten auf
keinen fall erreicht.

Wie wird richtig kompostiert?

die Kompostierung ist ein komplexer biologischer Vorgang. Mi-
kroorganismen, Pilze und andere Kleinstlebewesen zersetzen
das organische Material. damit dieser Abbau funktioniert, benötigen
sie bestimmte Lebensbedingungen, wie feuchtigkeit, ausreichend
Sauerstoff, Wärme u. a.  Auch bei der Eigenkompostierung ist es
notwendig, den für den biologischen Abbau verantwortlichen Or-
ganismen möglichst optimale Bedingungen zu verschaffen. dies
beginnt bei der Anlage des Komposthaufens und endet bei der
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Anwendung des Kompostes.

Wie erreicht man die besten Ergebnisse?

• die Materialien müssen immer gut gemischt werden. 
• Größere Mengen eines Materials dürfen nicht allein kom-

postiert werden.
• für die Vermischung ist geeignetes Strukturmaterial, wie

zerkleinerte Äste zu verwenden.

Ist die Gabe von Zuschlagstoffen sinnvoll?

• Bei einer ausreichenden Vermischung der Abfälle sind Zu-
schlagstoffe nicht erforderlich.

• Kompoststarter können ersetzt werden durch das Einstreuen
von angerottetem oder reifem Material.

• Kalk mindert Geruchsbildung, ersetzt aber nicht eine gute
Belüftung.

• Stickstoff (als reiner N-dünger) sollte zugegeben werden,
wenn vorwiegend holziges Material kompostiert wird, das
wenig Stickstoff enthält.

• Gesteinsmehle sind nicht erforderlich, da in der Regel aus-
reichend Tonteilchen mit der Gartenerde in den Kompost
gelangen.

• die Wirkungsweise von Kräutermaterialien, die gelegentlich
empfohlen werden, ist wenig untersucht. 

Wann ist die beste Zeit zum Umsetzen?

da durch den Abbau das Material immer mehr verdichtet, sollte
der Komposthaufen etwa alle drei Monate umgesetzt werden. 

Wann ist der Kompost fertig?

• frischkompost erhält man bereits nach 3 – 4 Monaten
• Reifkompost ist nach ungefähr einem Jahr fertig.
• Mit einem Keimpflanzentest mit Kresse im Weckglas kann

man selbst die Reife bestimmen.

Kompostanwendung

Nicht ganz einfach ist auch die Kompostanwendung im Garten.
Komposte verbessern nicht nur die Bodenqualität, sondern ent-
halten auch erhebliche Mengen an Nährstoffen. Sie haben relativ
hohe Stickstoff-, Kalium- und Phosphatgehalte sowie Spuren-
nährstoffe. Wenn neben den Komposten auch noch handelsübliche
dünger eingesetzt werden oder gelegentlich Mist, kann dies zur
folge haben, dass die Gartenböden mit Nährstoffen überversorgt
sind.
Wird Kompost zur düngung und Bodenverbesserung ein-
gesetzt, sollten daher keine weiteren Nährstoffe über
dünger zugeführt werden. Eine Ausnahme sind
Pflanzen mit besonderen Nährstoffbedürfnissen,
z.B. manche Gemüse mit hohem Stickstoffbe-
darf.
Im Mittel reichen 2,5 Liter an Kompost pro m²
Gartenfläche.

Abschließend noch 10 Regeln für einen 
gelungenen Kompost:

• Errichten Sie Ihren Komposthaufen an schattigen
(halbschattigen) geschützten Plätzen.

• Sorgen Sie für Bodenkontakt, damit sich Boden-
lebewesen ansiedeln können.

• Bei Anlage der Kompostmiete schichten Sie unten
eine Lage grobes Pflanzenmaterial auf. Errichten
Sie auf keinen fall Mieten auf befestigten flächen
oder in Gruben.

• Sorgen Sie durch regelmäßiges Umsetzen
für eine gute Belüftung; verwenden Sie
keine luftdicht schließenden Behälter.

• Achten Sie auf ausgeglichene feuchtigkeit.
• Lassen Sie Grasschnitt vorher antrocknen  und kompostieren

Sie diesen nur in dünnen Lagen.
• Zerkleinern Sie Baum- und Strauchschnitt gut. Sorgen Sie

für eine gute durchmischung. 
• Achten Sie auf gute durchmischung aller Materialien.
• decken Sie den Komposthaufen bei starker Sonnenein-

strahlung oder Regen ab.

Bei der Verwendung von geschlossenen oder Thermokompostern
sind die Hinweise des Herstellers zu beachten!

Hinweis
auf den „Flohmarkt“ auf der Homepage

des ZASO – Schenken, Tauschen und

Verkaufen

Sie haben in Ihrem Haushalt aufgeräumt, und einige Gegenstände
sind übrig, aber zu schade zum Wegwerfen? 
Vielleicht freut sich ja ein Kind über das Spielzeug, „aus dem ein
anderes herausgewachsen ist“?
Oder man muss sich aus Platzgründen von einigem trennen?
dann ist doch der flohmarkt auf der Homepage des ZASO
genau das richtige. Hier kann man diese Sachen zum Verschenken
oder Verkaufen anbieten.
Melden Sie sich ganz schnell unverbindlich auf unserer Homepage
www.zaso-online.de im flohmarkt an. Nach erfolgreicher Regis-
trierung können Sie Ihre Anzeigen (Angebote oder Gesuche) er-
stellen oder veröffentlichen. Und das Beste dabei ist: dieser
Service kostet keinen cent.
Wir wünschen viel Erfolg und Spaß beim Besuch unseres floh-
marktes!

Bürger fragen – 
Abfallberater antworten
Wie bekomme ich als Bürger meine kaputten Leuchtstofflampen
und Energiesparlampen los?

Seit ca. zwei Jahren  sind alle Wertstoffhöfe im ZASO-Gebiet mit
Behältnissen ausgestattet, in denen Leuchtstofflampen und Ener-
giesparlampen kostenfrei abgegeben  werden können. der Bürger

braucht also nicht mehr auf die Ankunft des Schad-
stoffmobiles zu warten, kann das aber weiterhin
nutzen. Wegen der Bruchgefahr und den damit
verbundenen austretenden Schadstoffen sind

die Lampen nicht in die Gefäße zu werfen,
sondern vorsichtig hineinzulegen!

Wie werden kleine Elektrogeräte (Zahn-
bürste, fön, Lockenstab, Handy u.ä.) ent-

sorgt?

Auch kleine Elektrogeräte gehören
nicht in die Mülltonne. Sie können
zur kostenfreien Abholung angemeldet
werden, entweder mit der blauen
Schrottkarte oder über Internet (Home-
page des ZASO: www.zaso-online.de).
Ebenso wie Großgeräte können elek-
trische Kleingeräte an den Wertstoff-
höfen zum Nulltarif abgegeben wer-
den. Ebenso wie Großgeräte können
elektrische Kleingeräte an den Wert-
stoffhöfen zum Nulltarif abgegeben
werden.
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1. Wohnort

1.a Handelt es sich um Bewohner von:

2. • Garten/ Grünfläche am Wohngebäude vorhanden: 

• Garten in räumlicher Entfernung zum Wohngebäude vorhanden:

3. Wenn Garten/ Grünfläche vorhanden, handelt es sich überwiegend
um einen

4. Erfolgt eigene Kleintier- und/oder Nutztierhaltung (z.B.: Hasen/Kaninchen,
Hühner, Schafe etc. - keine Haustiere!)

5. findet Eigenkompostierung statt: 

6. falls Eigenkompostierung ja, dann als:

7. Erfolgt die Verwendung der erzeugten Komposterde

8. Wenn Eigenkompostierung durchgeführt wird, werden die
Grünabfallplätze des ZASO außerdem genutzt

9. Wenn Eigenkompostierung durchgeführt wird, werden die geeigneten Küchenabfälle (nicht Knochen oder gekochte Essensreste o.ä.)

(Zutreffendes bitte ankreuzen)

danke, dass Sie sich für uns Zeit genommen haben.

name*:

Adresse*:
(* = freiwillige Angaben)

Umfrage des ZASO zur Eigenkompostierung

die eigene Kompostierung von Bio- und geeigneten Küchenabfällen sowie die haushaltsnahe Verarbeitung des gewonnenen Kompostes ist
nach wie vor die ökologischste und kostengünstigste Variante der Verwertung  von Bioabfällen inklusive Grünschnitt. Um einen aktuellen
Stand der Eigenkompostierung in verschiedenen Bebauungsstrukturen zu ermitteln, führt der ZASO eine Umfrage gemäß vorliegendem fra-
gebogen durch. 

Es wird gebeten, diesen ausgefüllt an den ° ZASO Wohlfarthstraße 7 in 07381 Pößneck zu senden oder ° per fax an:  03647-441744 oder
direkt ° in der Geschäftsstelle in 07381 Pößneck Wohlfarthstraße 7 bzw. ° in den Bürgerbüros der Landkreise abzugeben. die Beantwortung
per e-mail ist auch über die ZASO-Homepage www.zaso-online.de möglich.

< 500 EW 500 – 5.000
Einwohner

5.000 – 30.000 Einwohner

Ein- bzw.
Zweifamilienhaus

Mehrfamilienhaus
mit jeweils eigenen
Abfallbehältern

Mehrfamilienhaus mit
gemeinschaftlichen
Abfallbehältern

ja nein

ja nein

Nutzgarten Ziergarten

ja (welche): nein

ja nein

offene Mieten-
kompostierung

offener Komposter
(z.B. Lattenwand)

geschlossener 
Komposter

im eigenen Garten/
Grundstück

durch Weitergeben/
Verkauf

sonstiges

ja, für alle
Grünabfallmengen

ja, nur für
überschüssigen
Grünschnitt

nein

alle selbst kompostiert alle im Hausmüll
entsorgt

teils selbst, teils über die
Hausmülltonne entsorgt
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Ihr wollt spielen, Spaß haben und kreativ
sein? 
dann seid ihr hier genau richtig. 
Also ... los geht der Rätselspaß!!!

Kids aufgepasst! 

1.  schwarzes anregendes Getränk, 
  das von Erwachsenen gern getrunken 
  wird

2.  Gesamtheit von früchten
3.  wächst im Wald
4.  früchte, die im Herbst von Bäumen 

  geerntet werden
5.  daraus wird Papier hergestellt
6.  wächst auf Wiesen
7.  Teil eines Baumes

Schickt das richtige Lösungswort mit Eurer 
Adresse und Eurem Alter an den

Zweckverband Abfallwirtschaft Saale-Orla
Wohlfarthstraße 7, 07381 Pößneck, 
Kennwort: Kinderrätsel.

Teilnahmeberechtigt sind Kinder im Alter 
von 6 bis 14 Jahren.

die Auslosung erfolgt unter Ausschluss des Rechtsweges. Zur Verlosung kommen Sachpreise.
Einsendeschluss ist der 5. Juli 2013.

das ZASO-Kinderrätsel

1

2

3

4

5

Gewinner des Rätsels aus dem letzten Amtsblatt

Das Lösungswort im letzten Rätsel lautete:

O S T E R H A S E

Elias Gneupel 07907 Plothen, 7 Jahre
Maria Hilbert 07389 Knau, 6 Jahre
Jonas Hofmann 98746 Goldisthal, 8 Jahre
Tim Holbach 07426 Königsee, 8 Jahre
Bruno Pasold 07924 Volkmannsdorf, 9 Jahre
Kevin Scherbe 07318 Saalfeld, 6 Jahre
Oskar Steinke 07338 Kaulsdorf, 6 Jahre
Alina Suchi 07907 Schleiz, 11 Jahre
Gustav, Benno u. Jasper Walter 07749 Jena, 4-8 Jahre
Kinder der Klassen 3 und 4 des förderschulzentrums Pöß-
neck

Herzlichen Glückwunsch!
die Preise werden in den nächsten Tagen zugesandt. Allen Ein-
sendern ein herzliches dankeschön!

Viele Kinder haben sich bei ihren Einsendungen sehr viel Mühe
gegeben, indem sie die Karten bzw. Briefe bemalt oder anderweitig
künstlerisch gestaltet haben. dafür möchten wir allen ganz
herzlich danken. 
Besonders gut gefallen haben uns die Karten von 

Anna Ladek aus Katzhütte-Oelze und
Johannes Reichelt aus Leutenberg.

Auch an diese beiden Kinder wird in den nächsten Tagen ein
kleines dankeschön verschickt. 

6

7




